
        Jungen Jungen Jungen Mädchen Mädchen Mädchen
                                in in in in in in
                                                  Bielefeld OWL NRW Bielefeld OWL NRW

Ausländische Schüler an Hauptschulen  15.10.1993 44,7 48,4 44,2 42,4 46,5 42,0

Ausländische Schüler an Hauptschulen  15.10.2003 40,4 42,4 37,2 32,5 37,4 33,0

Schüler an Hauptschulen, Spätaussiedler   15.10.1993 53,9 62,5 55,7 33,6 47,3 42,1

Schüler an Hauptschulen, Spätaussiedler   15.10.2003 40,6 45,9 49,0 23,8 29,6 33,8

einheimische Deutsche an Hauptschulen  15.10.1993 14,2 22,2 20,7 10,4 16,6 16,2

einheimische Deutsche an Hauptschulen  15.10.2003 11,0 19,0 19,5 7,5 13,2 14,1

In den Hauptschulen sind die ausländischen Jungen und die Spätaussiedler-Jungen 
am stärksten vertreten und die einheimischen Mädchen am wenigsten.
Bei allen Schülergruppen ist der Hauptschulbesuch in den letzten 10 Jahren 
zurückgegangen (u.a. durch die Zunahme der Gesamtschule).

Von 100 ausländischen, einheimischen deutschen und 
Spätaussiedler-Schülern der Sekundarstufe I und II 

besuchen die Hauptschule:

10. Der Schulbesuch von männlichen und weiblichen Ausländer-, Aussiedler-Jugendlichen 
sowie einheimischen Deutschen nach Schulformen in den Jahren 1993 und 2003 
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Von 100 ausländischen, einheimischen deutschen und 
Spätaussiedler-Schülern der Sekundarstufe I und II 

besuchen die Gesamtschule:

In den Gesamtschulen in OWL sind die ausländischen Schülerinnen und die 
Aussiedler-Jungen relativ am stärksten vertreten. 

        Jungen Jungen Jungen Mädchen Mädchen Mädchen
                                in in in in in in
                                                  Bielefeld OWL NRW Bielefeld OWL NRW

Ausländische Schüler an Gesamtschulen  15.10.1993 20,6 13,4 16,3 21,6 13,7 16,4

Ausländische Schüler an Gesamtschulen  15.10.2003 17,0 14,7 19,4 22,5 18,4 22,0

Schüler an Gesamtschulen, Spätaussiedler   15.10.1993 6,8 10,5 13,5 6,4 9,4 11,6

Schüler an Gesamtschulen, Spätaussiedler   15.10.2003 15,2 16,6 16,4 13,5 13,5 14,6

einheimische Deutsche an Gesamtschulen  15.10.1993 20,0 12,3 13,3 18,2 10,4 11,6

einheimische Deutsche an Gesamtschulen  15.10.2003 24,0 15,9 15,4 23,1 14,5 14,6
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Von 100 ausländischen und deutschen Schülern 
(einschließlich Spätaussiedler-Schülern)

der allgemeinbildenden Schulen (einschließlich 
Grundschulen) besuchen die Förderschule:

In den Förderschulen sind die ausländischen Jungen und Mädchen am stärksten 
vertreten und die deutschen Mädchen am wenigsten.
Bei den ausländischen Schülern hat der Förderschulbesuch in den letzten 10 Jahren 
zugenommen.

        Jungen Jungen Jungen Mädchen Mädchen Mädchen
                                in in in in in in
                                                  Bielefeld OWL NRW Bielefeld OWL NRW

Deutsche Schüler an Förderschulen 15.10.1993 6,5 5,1 5,8 4,2 2,9 2,4

Deutsche Schüler an Förderschulen 15.10.2003 6,9 5,4 6,4 4,1 2,9 2,4

Ausländische Schüler an Förderschulen 15.10.1993 9,6 9,2 7,3 6,8 6,9 5,3

Ausländische Schüler an Förderschulen 15.10.2003 10,7 11,7 8,8 8,0 8,2 6,3
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In den Realschulen sind die Spätaussiedler-Jungen und die Spätaussiedler-Mädchen 
am stärksten vertreten und die ausländischen Jungen am wenigsten.

        Jungen Jungen Jungen Mädchen Mädchen Mädchen
                                in in in in in in
                                                  Bielefeld OWL NRW Bielefeld OWL NRW

Ausländische Schüler an Realschulen  15.10.1993 10,8 13,0 12,6 14,0 15,7 15,1

Ausländische Schüler an Realschulen  15.10.2003 15,1 14,6 15,7 18,5 18,5 18,1

Schüler an Realschulen, Spätaussiedler   15.10.1993 26,3 19,6 18,6 29,2 23,4 22,0

Schüler an Realschulen, Spätaussiedler   15.10.2003 28,1 27,0 23,3 26,8 29,8 26,2

einheimische Deutsche an Realschulen  15.10.1993 21,4 25,8 22,3 22,9 26,9 23,4

einheimische Deutsche an Realschulen  15.10.2003 22,4 27,4 25,2 20,9 27,1 25,1

Von 100 ausländischen, einheimischen deutschen und 
Spätaussiedler-Schülern der Sekundarstufe I und II 

besuchen die Realschule:
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Bei allen drei Schülergruppen haben die Mädchen einen höheren Anteil in den Gymnasien 
als die Jungen.
Im Gymnasium sind die einheimischen Mädchen am stärksten und die ausländischen 
Jungen am wenigsten vertreten.
In OWL ist der Gymnasialbesuch nur bei den Aussiedler-Mädchen und -Jungen 
angestiegen, bei allen anderen Gruppen ist er gesunken.

        Jungen Jungen Jungen Mädchen Mädchen Mädchen
                                in in in in in in
                                                  Bielefeld OWL NRW Bielefeld OWL NRW

Ausländische Schüler an Gymnasien  15.10.1993 8,4 10,2 15,2 10,7 12,6 17,9

Ausländische Schüler an Gymnasien  15.10.2003 10,0 9,1 12,9 13,3 12,0 16,4

Schüler an Gymnasien, Spätaussiedler   15.10.1993 13,0 7,5 12,2 16,5 8,6 15,7

Schüler an Gymnasien, Spätaussiedler   15.10.2003 16,1 10,5 11,3 19,0 15,3 15,8

einheimische Deutsche an Gymnasien  15.10.1993 44,4 39,7 43,7 48,5 46,1 48,9

einheimische Deutsche an Gymnasien  15.10.2003 42,6 37,7 39,8 48,5 45,2 46,2

Von 100 ausländischen, einheimischen deutschen und 
Spätaussiedler-Schülern der Sekundarstufe I und II 

besuchen das Gymnasium:
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